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zumBesuchedesdeutschenKaisers.
MitdenArbeitenfür dieAusschmehung
derStraßen&amp;PlätzeanläßlichdesBe¬
suchesdesDeutschenKaiserswurde
bereitsbegonnen,Längsderganzen
Strecke,welchederWagendesKaisers

nimmt ,werdendie Lichtmaßemit
Fahnenin österreichischenreichs¬
deutschenGarbenversehenwerden
DieHäuseraufdemWiedererGürtel,
Allegasse,Karlsplatzverlängerenachten
KärtnerstraßesowieimganzenBe¬
zirkewerdefestlichenFlaggenschmuck
aufweisen.VordemBurgern,wirdeine
besondersreicheRevocationhergestellt

undzweiTribenenfür
Gemeindefunktionäreundfürgela¬
denGästeerrichtetwerden.

Freiplätzefürdiek .k .Landwehrin
derTheresianischenMilitär-Akademie.
der Magistrat erläßt eineKund¬
machung,inderesu .a .heitdesSchuljahres1909/1910
21 .Septemberwirdim1 .Jahrgange
derTheresianischenMilitär-Akademie
eineAnzahlgänzer,Freihätzefür
diek .k .Landwehrbesetzt .ZurBe¬
werbungwerdennurangehörige
derimReichsratevertretenenKö¬
ingreiche,undLänderzugelassen.Die
Bewerbermüssenalle Klasseneiner
SralsundeodereinesGymnasiums
mit mindestensgutemGesammer¬
sageabsolvierthaben.DasReise¬
MaturitätZeugniseineröffentlichen
hüteodereinesöffentliche

was erregt .
derergehendenVerbildungfürdie

litärdie Vorungen den

steinerischen
odergriechischerSprachewirdage¬
DieAspirantenmüssendas17.Lebens¬
jahrerreichtunddürfendas20.Lebens
jahrnichtüberschrittenhaben.DasAlter ,wirdmit1 .Septemberberech¬

net .BeiAltersdifferenzenkannund
Nachsichtangesuchtwerden.Dieein
berufenenBewerberhabeninderMilitär -AkademieeineAufnahms
Prüfungabzulegen.DieBewerber
müssensichfürdenFallihrerAuf¬
nahmezueinerverlängertenPrä¬
senDienstzeitinderk .k .Land¬
wehr,verpflichten.DieGesuchesind
bislängstens10 .Juli1909u .zw.von
alten Personendes Herrnder
eine undder k .k .Land¬
er sodieichdiedarge¬

allen übrigen Bewer¬
bei durchdasLanderPlatz
kommendein Wienoderdasnächste
LandesschützenErgänzung
BezirkenkommendeandasMinisterium
fürdesverteidigen

denGesuchensindanzuschließen,der
aufGeburtschein,derHeimatschein
dasBezeugnisdeserdenSemester
desgegenwärtigenSuljahres1908/9

ganz
desverflossenenSchulze,
anWerners,dasBittenzeugnis ,das
voneinemaktivenÄrztedesHeeres
derderk .k .Landwehrausgestellte
ärztlicheGutachtenüberdiekör¬
cherlicheEignungdesBewerbe
derRevers ,die zurAufnahms¬
prüfungeinberufenenAschanten
habendasganzjährigeSchulzeugnis
fürdasSchuljahr1908/9indie
AnstaltmitzubringenZahlzüg¬
ingedes3Jahrgangesderk .k .k.

erste verschedenindieTheresianische

demieaufgestellten
genden erhälten ,sie sich
hat ,in dieseFreihätzebewerben¬
Die Zöglinge in die
derAufnahmsprüfungentheben.

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesW.O .D .Porzerbei
derZentralsparkasse,JosefUmbauer
HausBohm,MaximilianSchreiber,
FranzPoologeru .KarlScheichbrein
zuRechnungsbeamtenin der8 .Rang
Klasse ,RichardPilzu .KarlSchlerka
zuRechnungsbeamtenin der7 .Rang
Klasseu .FranzGegerinAnton
Reinderzu definitivenKassendie
nern ernannt .NacheinemBe¬
richtedesV .R .D .Neumayerwurden

8 .Jakobi ,
Franz Sie u .S .Adolpe
zuBezirksärzten,Dr .ViktorMitsche,
8 .FranzHofmannu .S .AntonKon¬
raliazuprovisorischenstädtischen
Ärztenernannt .ImStatusdes
stadtischenVeterinaranteswurden
KerlEichingeru .GabrielVonapr .
provisorischenTierarzten ,imZentral¬
WahlundNeukloster ,AntonKo¬
hautzumprovisorischenAlpessisten¬

ernannt .

N .3 .derheutigenKorrespondung
liegteineTribünenkarteanläßlich
desBesuchesdesDeutschenKaisers

bei .
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